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Ein Ruck nach rechts
Mit dieſen Worten läßt ſich am prägnanteſten der Wahl

aufruf der freikonſervativen Partei charakteriſieren
der wie ſchon gemeldet am Sonntag erſchienen iſt Schon
in den letzten Wochen konnte man aus einzelnen Aeußerun
gen ihrer Preſſe die Wahrnehmung ſchöpfen daß die Partei
ſich mehr denn bisher hinübergezogen fühlt zu ihren Ge
ſinnungsgenoſſen auf der äußerſten Nechten und vielleicht
iſt dieſe Erkenntnis auch der letzte Anſtoß geweſen zu der
erfreulichen Abſage der Nationalliberalen an die einſtigen
Kartellgenoſſen die auf dem Hannoverſchen Dekegiertentage
erfolgt iſt Wie wohl ſie daran taten zeigt gleich der erſte
programmatiſche Satz des Aufrufs der von der Regierung
dieſelbe Kraft und Energie in der Bekämpfung
der Sozialdemokratie fordert die ſie zum Schutze des
Deutſchtums in den Oſtmarken aufwendet Kann man ſchon
eteilter Meinung ſein darüber ob dieſe ſtaatliche Energie9 in den ehemals polniſchen Landesteilen in richtiger

Weiſe am richtigen Objekt betätigt ſo wird man ſich noch
viel mehr fragen was denn eigentlich dieſe Forderung in
einem Aufruf ſoll der für die preußiſchen Landtags
wahlen beſtimmt iſt die Wähler alſo lediglich für
die Aufgaben der Einzelgeſetzgebung zuſammenführen ſoll
Will man den Freikonſervativen nicht die Naivität zutrauen
daß ſie glauben dem Vordringen der Sozialdemokratie in
Preußen durch eine Art preußiſchen Sozialiſtengeſetzes wehren
zu können und das wäre eine geradezu beiſpielloſe
Naivität dann muß man ſchon annehmen daß ihr
Wünſchen und Wollen darauf hinausläuft der Sozial
demokratie auf dem Wege der Verwaltungs und Polizei
geſetze allerlei Hinderniſſe in den Weg zu legen Das aber
würde einen Effekt haben der direkt entgegengeſetzt dem
wäre den die Freikonſervativen erhoffen it geſetz
geberiſchen Ungerechtigkeiten und behördlichen Chikanen
fördert man davon liefert das Königreich Sachſen ein
außerordentlich lehrreiches Beiſpiel die ſozialiſtiſchen Be
ſtrebungen ins Ungemeſſene und es kennzeichnet die ganze
Rückſtändigkeit der politiſchen Jdeen der Partei der Herren
Gamp Kardorff und Zedlitz daß ſie gerade jetzt wo man
in Sachſen beginnt aus den begangenen Fehlern zu lernen
und ſich anſchickt andere gerechtere und mildere Saiten

r n dieſelbe falſche Politik für Preußen eingeſchlagen
ehen will

Aber dieſe Rückſtändigkeit entſpricht nur der Haltung die
ſie auch ſonſt in politiſcher und wirtſchaftlicher Hinſicht ein
nimmt und die im Wahlaufruf hier und da freilich mit
einem Phraſenmäntelchen verbrämt allerorten hervorlugt
Da zeigt ſich wieder die alte Feindſchaft gegen den
Mittellandkanal deſſen Bau ſie weder als politiſche
noch als Parteifrage ſondern als eine Frage wirtſchaftlicher
Zweckmäßigkeit betrachtet wiſſen will obgleich es gerade diebeiden tonſervativen Parteien unter der Führung des frei

konſervativen Frhrn v Zedlitz waren die ſie zu einer
eminent politiſchen Frage zu einer Machtfrage zwiſchen der
Landtagsmehrheit und der Regierung geſtempelt habenMuß ihre Durchführung von digſem Geſichtspunkte aus im

Jntereſſe des Anſehens der Regierung ſchon gewünſcht
werden ſo nicht minder ihrer großen wirtſchaftlichen Be
deutung halber über die genug geredet und geſchrieben
worden iſt als daß hier nochmals darauf ine
wäre Gewiß heiſchen auch die Aufgaben auf dem
Gebiete des Hochwaſſerſchutzes dringend ihrer Löſung
aber ſie ſind ſo ſehr mit der urſprünglichen waſſer
wirtſchaftlichen Vorlage verwachſen daß ſie ſich
nur ſchlecht noch von ihr trennen laſſen Die Frei
konſervativen ſelbſt ſind es ja geweſen die dieſe Verquickung
herbeigeführt haben und wenn dies auch freilich in der un
ausgeſprochenen Abſicht geſchah die ihnen genehmen Fluß

n zu nehmen den großen Kanal aber als
dann doch abzulehnen ſo haben ſie jetzt kein Recht ſich
obendrein noch aufs hohe Pferd zu ſetzen und ſich gewiſſer
maßen als Mentor der Regierung aufzuſpielen

Auch die Stellung die der Wahlaufruf zu den Wahl
rechtsfragen einnimmt beweiſt daß von den Freikonſer
vativen keinerlei Heil in fortſchrittlichem Sinne zu erwarten
iſt Die Einführung des geheimen und gleichen Wahlrechts
in Staat und Gemeinden wird ebenſo entſchieden abgelehnt
wie eine Verminderung der den der weniger be
völkerten Landesteile im Landtage ie Freikonſervativen
ſind alſo unzugänglich allen Reformen die einen ge
rechte ren Modus für die VBeſchickung des Abgeordnelen
hauſes herbeiführen wollen ſie ſind es obgtei eben er
jeht wieder Bayern ſich anſchickt in dieſer Beziehung mit

den veralteten Beſtimmungen zu brechen Preußen der
führende Staat im Reiche der ſo gern für ſich in Anſpruch
nimmt an der t zu marſchieren auf allen Gebieten des
ſtaatlichen und ſonſtigen öffentlichen Lebens er ſoll alſo
auch weiterhin an letzter Stelle ſtehen und ſeine legis
latoriſche Vertretung nach einem Syſtem wählen das in
keiner Hinſicht mehr den Anforderungen unſerer
Zeitverhältniſſe entſpricht Eine mäßige Ver
mehrung der Geſamtzahl der Abgeordneten
zur Ermöglichung der Teilung übermäßig volkreicher
Wahlkreiſe das iſt alles was die Partei konzedieren will
aber gerade dadurch zeigt ſie wie wenig ihr darum zu tun
iſt den Grundſatz gleichmäßiger Berückſichtigung aller
Stände den ſie in wirtſchaftlicher Beziehung proklamiert
auch in politiſcher Hinſicht gelten zu laſſen Ware ſie geneigt
einer Vermehrung der Abgeordneten derart zuzuſtimmen
daß das ſchreiende Mißverhältnis das jetzt hinſichtlich der
Vertretung der Städte und des flachen Landes beſteht aus
geglichen würde dann brauchte ſie nicht ihren Widerſtand
San eine Verminderüng der Vertretung der ländlichen

ezirke ſo entſchieden zu betonen denn der Effekt wäre im
Grunde genommen der gleiche Aber ſie will keinen Aus
gleich was die Freikonſervativen bieten iſt nichts als ein
Almoſen mit dem ſie das Begehr der Städte vorläufig
ſtillen zu können vermeinen Auf der einen Seite der
Kampf gegen die Sozialdemokratie auf der anderen die
Sanktionierung der denkbarſten Ungerechtigkeiten der Be
nachteiligung vieler Tauſender in ihren ſtaatsbürgerlichen
Rechten zu Gunſten einer kleinen ohnehin ſchon bei jeder
Gelegenheit bevorzugten Klaſſe das iſt in der Tat echt
freikonſervativ

Damit kann ſelbſt nicht die Haltung ausſöhnen die der
Wahlaufruf hinſichtlich der Volksſchule einnimmt Sie
entſpricht der die die freikonſervative Partei früher ſchon
beobachtete und läßt der Hoffnung Raum ſie im Kampfe
für die Freiheit der Schule auf liberaler Seite zu ſehenDieſe Soſnutg iſt der einzige Lichtblick des Aufrufs Womit
man ſonſt noch einverſtanden ſein kann wie die Regulierung
der Lehrergehälter die Fürſorge für Landwirtſchaft Handel
und Gewerbe für den Mittelſtand im allgemeinen die Auf
rechterhaltung der Selbſtverwaltung alles Forderungen
die im liberalen Programm ſtanden lange
bevor an eine frei konſervative Partei e
denken war das wird erdrückt von der reaktionären Ge
ſinnung in den Kardinalfragen die die Wahlen beherrſchen
werden Deshalb kann es auch kein Wunder nehmen daß
der Aufruf nicht die Wirkung auszuüben vermag die eine
Wahlkundgebung vor allem ausſtrahlen muß wenn ſie
ihren Zweck erfüllen ſoll Er läßt kalt wenn man ihn lieſt
und ſelbſt der wiederholte Hinweis auf die Sozialdemokratie
deren Beteiligung an den Wahlen und deren Gefahr für
Staat und Geſellſchaft wird kaum vermögen die Wähler
zu Gunſten der Freikonſervativen anzuregen Wer ihre
rückſchrittlichen Jdeen teilt wählt konſervativ wer zumeiſt
von den liberalen Gedanken beherrſcht wird liberal
Politiſche Zwitter taugen in unſerer Zeit nicht und haben
auch keine Exiſtenzberechtigung Und ſo wird die frei
konſervative Partei vorausſichtlich aus den Wahlen hervor
gehen als eine kleine Gruppe von Männern der nur deren
Namen einige Beachtung verleihen irgend welchen Einfluß
aber dürfte ſie ſchwerlich auszuüben vermögen Sch

Deutſches Keich
Hof und Perfonaglnachrichten

Die Königin von England iſt mit der Prinzeſſin
Viktoria geſtern vormittag in Darmſtadt eingetroffen Ebenſo
trafen abends dort ein der König und die Königin von
Griechenland die Prinzen Georg und Chriſtoph von Griechen
land Großfürſt Georg von Rußland und Prinz Friedrich Karl
von Heſſen nebſt Gemahlin

General der Jnufanterie z D von Viebahn zuletzt
Direktor des Departements für Jnvalidenweſen im Kriegs
miniſterium iſt am Sonntag in Berlin geſtorben

Zu den zollpolitiſchen Verhandlungen
Die Dliſch Volkswirtſch Korreſp behauptet in Freihändler
kreiſen trete immer unverhüllter die Meinung zu Tage daß
die Regierung um den Abſchluß neuer Handelsverträge zu er
möglichen unter die Minimalzölle für Getreide herab
gehen ſolle und fügt hinzu man könne die handelspolitiſche
Stellung der Reichsregierung gegenüber dem Ausland durch
nichts mehr untergraben als indem man die Meinung zu ver
breiten ſuche daß die Feſtlegung der Getreidezölle in dem neuen
Zolltarifgeſetz nur eine Komödie geweſen ſei Hierzu ſtellen wir
feſt daß die Freihändler gegenüber den Verhandlungen mit
Rußland Zurückhaltung beobachten und es der Regierung über
laſſen der Schwierigkeilen Herr zu werden in die ſie trotz aller
Warnungen von freihändleriſcher Seite geraten iſt Wenn ein
Blatt der Regierung ausdrücklich empfohlen hat unter die Mini
malzölle herabzugehen ſo hat die Deutſche Volkswirtſch Korr
wirklich keinen Grund zur Aufregung über die Empfehlung
einer Geſetzesverletzung Sogar Herr Gamp mit dem jene
Korreſpondenz ſonſt ſtets im Einklang iſt hat offen aus
geſprochen daß die verbündeten Regierungen wenn ſie dle
Mindeſtſätze nicht durchſetzen könnten berechtigt ſeien unter
dieſe Sätze herunterzugehen Nach Herrn Gamp haben die Re
gierungen durch die Aufnahme der Minimalſätze in das Zolltarif
geſetz nur die moraliſche Verpflichtung übernommen ihre
Durchführung zu verſuchen gelingt der Verſuch nicht ſo könnten
ſie durch die Mindeſtſätze nicht verhindert werden ſich auf
anderer Grundlage mit dem Auslande zu verſtändigen Auch
der Staatsſekretär Graf Poſadowsky hat ſich in ähnlicher

Weiſe ausgeſprochen Als bei der erſten Leſung des Tarif
geſetzes die Agrarier die Erhöhung der Mindeſtſätze für Getreide
und die Ausdehnung des Minimaltarifs auf andere landwirt
ſchaftliche Produkte verlangten ſagte er wörtlich

Nehme ich an der Torif kommt zuſtande mit erhöhten Sätzen
und mit vermehrten Minimalſätzen dann ligen zwei Möglich
keiten vor entweder wir nehmen dieſen Tarif nicht an
oder wir nehmen den Zolltarif an es iſt uns aber nicht
möglich mit dieſem Tarif zu Handels verträgen
mit anderen Staaten zu gelangen dann tritt an uns
die ſchwere Verantwortlichkeit heran ob wir zu anderen
Staaten in ein handelspolitiſch nu freundliches Verhältnis
geraten ſollen oder ob wir in Vertretung der Geſamt
intereſſen des deutſchen Volkes die Verantwortung
übernehmen ſollen entgegen den Minimalſätzen des
Zolltarifs mit anderen Staaten auf Grund niedrigerer Säte

abzuſchließen
Graf Poſadowsky betrachtet es hiernach als Recht der ver
bündeten Regierungen wenn es nötig iſt auch unter die im
Geſetz feſtgelegten Mindeſtzölle herabzugehen Selbſtverſtändlich
müßte der Reichstag dazu ſeine Zuſtimmung geben Das oben
genannte Organ der Schutzzöllner glaubt übrigens noch ver
ſichern zu dürfen die Abſicht Handelsverträge unter Nicht
beachtung der Getreide Mindeſtfätze abzuſchließen ſei regierungs
ſeitig niemals in Erwägung gezogen worden und könne auch im
Falle eines Wechſeis in der Perſon des Reichskanzlers niemals
in Frage kommen Man ſoll nie prophezeien namentlich aber
nicht über politiſche Dinge im neuen Deutſchen Reiche nicht
einmal über das Verhalten des im Amte befindlichen Reichs
kanzlers geſchweige denn über die Politik ſeines Nach
folgers

Politiſches

Jn der Wiener Neuen Freien Preſſe iſt zu leſen Der
Agence Havas hat es beliebt eine ganz ſonderbare Kor

rektur des Schönbrunner Toaſtes des Kaiſers von
Rußland vorzunehmen Sie hat die Worte des Zaren
Notre cordiale entente et harmonie parfaite qui en resulte ganz

einfach weggelaſſen Die Folge davon iſt daß dieſe Worte in
den Pariſer Journalen von denen nur wenige einige Korre
ſpondenten im Auslande haben fehlen Was mit dieſer Ver
ſtümmelung erreicht werden ſoll iſt unerfindlich da man die
vom Zaren gebrauchten Worte durch deren Eliminierung in den
Zeitungen doch nicht ungeſprochen machen kann Allerdings
dürfte die Verſicherung des Zaren daß zwiſchen Oeſterreich

Ungarn und Rußland ein herzliches Einvernehmen beſteht und
ſich daraus zwiſchen den beiden Staaten vollſtändige Harmonie
ergibt die chauviniſtiſchen Kreiſe Frankreichs ſeltſam berühren
und ihnen zu Gemüte führen daß die Tage von Cherbourg und
Compiègne längſt vorüber ſind

Parteinachrichten
Der Vorwärts kündigt für den 13 und den 21 Okt

allgemeine Parteiverſammlungen an die über ganz
Berlin hin ſtattfinden ſollen Vexeine Gewerkſchaften c werden
erſucht für dieſe Tage ihrerſeits Beſprechungen und derlei
nicht anſetzen zu wollen Offenbar ſoll an ihnen über den
zblonden Punier Heine und die anderen Opfer von Hardens
Liebe und Zorn Gericht gehalten werden unter den Ber
liner Genoſſen ſind düſtere Gerüchte über das beſondere Ver
ſahren nach dem die Miſſetäter am Leibe geſtraft werden ſollen
im Umlauf Der Parteivorſtand plant danach ganz ungewöhn
liche Dinge Nur einer der Verbrecher Genoſſe Bernhard
dürfte am 13 auf dem Sünderbänkchen fehlen da Herr Bebei
willens ſein ſoll ihn bereits vorher im Kreiſe der Genoſſen
vom 2 Wahlkreis am Tempelhofer Berg abzutun Die Zukunft
hat dem ſozialdemokratiſchen Parteivorſtand durch die Abrech
unng Hardens mit Heine Göhre Braun und Vernhard
ſicherlich einen großen Gefallen getau Daß ſie gleichzeitig den
Obergenoſſen Bebel wie das rote Geſpenſt überhanpt ſo un
ſanft bei den Ohren genommen und auf den Markt geführt hat
iſt ihr indeſſen darum noch lange nicht verziehen Und ſo wird
auch gegen ſie ein neues ſchweres Anathema ergehen

Arbeiterbewegung
Jn einer am Sonntag abgehaltenen Verſammlung der

Hamburger Sektion der Kohlenarbeiter des Hafen
arbeiterverbandes wurde beſchloſſen wegen Nichibewilli
gung der Lohnforderungen von Montag ab auf ſämtlichen
Kohlenplätzen wo ein Tagelohn von 4,50 Mark bei zehn
ar Arbeitszeit nicht bezahlt wird die Arbeit ein
zuſtellen

Koloniales
Aus der Kolonialabteilung iſt Oberſt Fleck aus

geſchieden der Eiſenbahnreferent Sein Ausſcheiden ſoll nach
dem Frägk Kur in Verbindung ſtehen mit einem Verzicht
auf weitere Kolonialeiſenbahnpläne Jm Gegen
ſatz zu dieſer Annahme wird dem Hann Cour geſchrieben
dem neuen Reichstage würden ſicher wenigſtens
zwei Vorlagen über Eiſenbahnbauten in den
Kolonien zugehen Der Entwurf bezüglich der Bahnſtrecke
von Dar es Sala am nach Mrogoro über den ſchon eine
Kommiſſion des vorigen Reichstags mehrere Jahre beraten
hatte komme natürlich wieder zur Beratung Bereits ſeien von
dem führenden Bankhauſe neue Traſſierungsarbeiten von der
Küſte Oſtafrikas aus eingeleitet worden um günſtigenfalls mit
den Bauarbeiten raſch beginnen zu können An zweiter
Stelle ſei eine Vorlage über die Togobahn von
Lome nach Palime zu erwarten Die Koſten für
dieſen Bahnbau ſind von den Sachverſtändigen auf ſieben
Millionen Mark berechnet worden Das Geld dafür iſt aber
nicht vorhanden und ſeine Aufbringung macht Schwierigkeiten
Die Hüfe des Reiches wird nachgeſucht daher wird wahr
ſcheinlich eine Zinsgarantie beim Reichstage nachgeſucht werden
Dieſelben Schwierigkeiten zeigen ſich bei dem Bahnbau in
Kamerun Das für dieſen Bahnbau gebildete Syndikat hat
auch ſchon die nötigen Vorarbeiten machen laſſen die betreffende
Expedition iſt ſchon zurückgekehrt und mit der Ausarbeltung des
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Materials beſchäftigt Schon aber verlangt das Syndikat eine
Abänderung und Erhöhung der Konzeſſionen die ihm im Ver
trage mit dem Reichskanzler vom September 1902 bewilligt
wurden Das Verlangen ſtützt ſich darauf daß die Finanzierung
des Eiſenbahnunternehmens ſonſt nicht möglich wäre Die
Kolonialverwaltung iſt aber nicht geneigt auf das Geſuch ein
zugehen und verweigert die Abänderung der vereinbarten
Konzeſſionen

Auskand
Das Ergebnis der Kaiſerbegegnung

in Mürzſteg
Nach den Beſprechungen welche in Mürzſteg zwiſchen den

Miniſtern Graf Goluchowski und Graf Lamsdorff ſtattgefunden
haben wurde von den Regierungen Oeſterreich Ungarns und
Rußlands beſchloſſen an die Botſchafter in Konſtantinopel Frel
herrn von Calice und Sinowjew identiſche Telegramme ab
zufenden die in der Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen folgen
den Wortlaut haben

Sie ſind vor kurzem beauftragt worden zu erklären daß
Oeſterreich Ungarn und Rußland an dem Werke der Be
ruhigung das ſie unternommen haben feſtbalten und auf
ihrem zu Beginn des Jahres ausgearbeiteten Programme be
harren ungeachtet der Schwierigkeiten die ſich ſeiner Durch
führung bisher entgegengeſtellt haben denn in der Tat
während einerſeits die revolnktionären Komitees Unruhen
hervorgerufen und die chriſtliche Bevölkerung der drei Wilajets
davon abgehalten haben an der Durchſührung der Reformen
mitzuwirken haben andrerſeits die Organe der Pforte welche
mit ihrer Anwendung betraut waren es dabei allgemein an
dem wünſchenswerten Eifer fehlen laſſen und ſind
von dem Geiſie der dieſe Maßregeln eingegeben hat nicht
durchdrungen geweſen Um unn ihren feſten Entſchluß darzu
legen auf der vollſtändigen Durchführung jener Reformen zu
beſtehen welche von der Pforte angenommen worden und be
ſtimmt ſind die allgemeine Sicherheit zu gewährleiſten haben
ſich die beiden Regierungen über eine wäirkſamere Art
der Kontrolle und Ueberwachung geeinigt Sie werden
in dieſer Beziehung ohne Verzug eingehende Jnſtruktionen
erhalten Wenn die beiden Mächte auch das Recht und die
Pflicht der Pforte in vollem Umfang anerkennen die durch
die aufrühreriſche Agitation der Komitees genährten Unord
nungen zu nnterdrücken ſo beklagen ſie daß dieſe Unter
drückung von Ausſchreitungen und Graunſamkeiten
begleitet geweſen iſt unter denen die friedlichen Bewohner zu
leiden gehabt haben Es ſcheint ihnen deshalb dringend ge
boten den Opfern dieſer bedauerlichen Vorgänge zu Hilfe zu
kommen und die obenerwähnten Jnſtruktionen werden Sie
anch von den Einzelheiten der humanitären Aktion unter
richten welche ſich zum Zwecke der Unterſtützung der aller
Exiſtenzmittel beraubten Bevölkerung zur Erleichterung ihrer
Repatriierung und zur Wiederherſlellung der durch Brand
zerſtörten Dörfer Kirchen und Schulen als notwendig
erweiſt Die Regierungen Oeſterreich Ungarns und
Rußlands hegen die feſte Hoffnung daß ihre beſtändigen
Bemühungen das Hiel in den ſchwergeprüften Provinzen
dauernde Beruhigung herbeizuführen erreichen werden und4
ſind überzengt daß ihre unvparteiiſchen Ratſchläge von allen
jenen an welche ſie gerichtet ſind in ihrem eigenen Jutereſſe
werden gehört werden Jm Auftrage Sr Kaiſerlichen und
Königlichen Apoſtoliſchen Majeſtät meines hohen Herrn ſo
ſchließt das an den Freiherrn v Calice gerichtete Telegramm
des Grafen Goluchowski fordere ich Sie auf das Vorſtehende
der ottomaniſchen Regierung mitzuteilen nachdem Sie ſich mit
Jhrem ruſſiſchen Kollegen der identiſche Jnſtruktionen erhält
ins Einvernehmen geſetzt haben werden

Man darf wohl hoffen daß dieſe von wohlmeinender Geſinnung
für die macedoniſch bulgariſchen Völkerſchaften zeugende Kund
gebung namentlich in Sofiag einen guten Eindruck machen wird
Dort allerdings raſſelt man immer noch bedrohlich mit dem
Säbel wie folgendes Telegramm beweiſt

Die Kriegsverwaltung in Sofiag veröffentlicht einen fürſt
lichen Ukas durch welchen 24,000 Mann dies jähriger
Rekruten für den 8 Oktober unter die Fahnen
berufen werden ſonſt war es üblich daß der ausgediente
Jahrgang am 14 Oktober entlaſſen wurde und die neuen
Rekruten im März des nächſten Jahres einrückten

Wie das Wiener Telegr Korreſpondenz Burean vernimmt be
friedigte das Ergebnis der Beratungen in Mürzſteg die beiden
Souveräne Kaiſer Franz Joſef und den Zaren in hohem Grade
Als äußeres Zeichen dieſer Vefriedigung verlieh Kaiſer Nikolaus
dem Miniſter des Auswärtigen Grafen Goluchowski den
Andreasorden mit Brillanten und Kaiſer Franz Joſef dem
Grafen Lamsdorff das Großkrenz des Stefausordens mit
Brillanten

Die Antwort der Pforte
auf die Mitteilung der Entente Mächte iſt wie aus Konſtantinopel
telegraphiert wird bereits ergangen Sie beſtätigt den Empfang
der Erklärung und ſagt daß dieſelbe als Beweis der wohl
wollenden Abſichten der Mächte die Pforte befriedigt Die
Pforte ſpricht den feſten Willen ans Ruhe und Ordnung zum
Wohle der Untertanen ohne Unterſchied der Religion und des
Stammes zu gewährleiſten Getren ihrer Politik werde die
Pforte die vollſtändige Durchführung der angeordneten Maß
nahmen und die Ausführung der Vefehle überwachen welche im
Jntereſſe der Sicherheit der Einwohner und des Schutzes ihres
Beſitzes ſowie der Ausübung einer unparteiiſchen Juſtiz erteilt
werden Die Pforte hebt jedoch noch einmal hervor daß wenn
das beſchloſſene Programm bisher nicht vollſtändig ausgeführt
werden konnte daran einzig die bulgariſchen Agitaloren ſchuld
ſeien welche alles verſuchten um durch die ärgſten Miſſetaten
die Tätigkeit der Behörden zu behindern und zu nichte zu
machen Die Unterdrückung der Bewegung für welche die
Pforte die Truppen verſtärken mußte würde leicht gelingen
wenn in Bulgarien die Bildung von Vanden und deren Grenz
übertritt nicht geduldet würde Die Banden die auf der einen
Seite zerſtrent würden drängten auf der anderen Seite wieder
ein und verleiteten die Einwohner gegen ihren Willen und gegen
ihr Jntereſſe Die Lage werde verſchlechtert durch die bulgariſchen
Nüſtungen und Vorbereitungen die Einberufung neuer Diviſionen
Beſtellung von Waffen und militäriſchen Ausrüſtungsgegenſtänden
weiter durch militäriſche Requiſitionen ſtrategiſche Brückenbauten
und andere Maßregeln welche die Unruheſtifter ermutigten und
die Pforte zu Gegenmaßregeln zwängen Die friedlichen
Abſichten der Pforte ſeien zu bekannt um angezweifelt zu
werden aber obgleich in Sofia feſte Verſprechungen gemacht
worden ſeien ſetzte die bulgariſche Regierung die Rüſtungen
fort Deshalb müßten die Mächte welche dieſelbe Friedensliebe
bekunden darauf dringen daß Bulgarien ſeinen Pflichten gegen
den Suzerän welcher Bulgarien wohlwollend behandele nach
komme die Bildung von Banden und deren Uebertritt ver
hindere die militäriſchen Vorbereitungen einſtelle und durch
ſeine Haltung die Durchführung des beſchloſſenen Programms
nicht hindere Die Pforte ſei den Mächten ſehr dankbar für die
bereils in Sofia gemachten Vorſtellungen und hoffe dieſelben

4 Die 3

würden darauf beſlehen daß ihren Abſichten nicht zuwider
gehandelt werde

Vom frauzöſiſchen Miniſterrat
Der nächſte Miniſterrat wird das Arbeitsprogramm der

bevorſtehenden Kammertagung feſtſetzen die am 20 Oktober be
ginnt Die Regierungsvorlagen umfaſſen außer dem Budget
das der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt folgende Gegen
ſtände das neue Schulgeſetz Geſetz der zweijährigen
Dienſtzeit das Arbeiterpenſions und Einkom
menſteuergeſetz ſowie das Geſetz betreffend die Regelung
des Verhältniſſes zwiſchen Kirche und Stagt

Japan und Koreg
Die japaniſche Flotte beſindet ſich gegenwärtig an der Küſte

von Korea auf der Höhe von Fuſan Mehrere Regi
rer der verſchiedenen Waffengattungen ſind eingeſchifft
worden

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 5 Oktober nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrat Profeſſor
e Dtenberger Maurermeiſter Hildebrandt und Banmeiſter

ygas
Eine Petition eines Anwohners der Zenkerſtraße um Preis D

feſtſebung für einen Landerwerb wird der Baukommiſſion über
wieſen zwei Eingaben der Herren M Börner und J Groſſe
wegen Waſſerverſorgung ihrer Grundſtücke einſtweilen zurück
geſtellt desgleichen die wiedervorgelegte Vetition wegen
baldiger Errichtung eines Volksbades ſowie eine neue Eingabe
um Errichtung eines Kälberſtalles auf dem ſtädtiſchen Schlachthof

J Jn den mit dem Maurermeiſter Friedrich abgeſchloſſenen
Vertrag über den Ausban der Südſtraße zwiſchen der
Bernhardy und der Rudolf Haymſtraße iſt als Kanalbaukoſten
beitrag der von den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſetzte Satz von
15 M pro laufendes Meter Front eingeſetzt An Kanal
baukoſtenbeiträgen werden alſo bei 113,42 m Front
118,42 X 15 1701,30 M eingehen Der Bann des Kanals
auf jener Strecke hat jedoch infolge Steigens der Materialien
preiſe und Arbeitslöhne nach dem RKeviſionskoſtenanſchlag
2205,69 M Koſten verurſacht und iſt ſomit eine Mehrausgabe
von 504,39 M eingetreten Der Magiſtrat erſucht daher daß die
zur Deckung dieſes Betrages erforderlichen Mittel aus der An
leihe von 19090 der auch die Ueberſchüſſe aus anderen Kanal
bauten zufließen zu bewilligen wobei er bemerkt daß zur Ver
meidung derartiger Mehrausgaben in neuerer Zeit vor Abſchluß
von Ausbauverträgen geprüft wird ob der Kanal für den von
den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſetzten Kanalbaukoſtenbeitrag aus
geführt werden kann Jſt dies nicht der Fall ſo werden die
Kanalbaukoſten veranſchlagt und wird dann der dadurch ermittelte
Einheitsſatz vertraglich feſtgeſetzt Die Verſammlung genehmigt
nach den Referaten der Herren Stv Grote und Schmidt den
Magiſtratsantrag

2 Zum Etat der Gasanſtalt für 1902 werden 2936,92
3 zum Etat des Waſſerwerks 3568,74 M nachbewilligt

Ref Hr Stv Schmidt
eitzer Paraffin und Solarölfabrik hat

gebeten ihr das bei Ammendorf verpachtete Land zum Zwecke
der Herſtellung eines Ablade und Niederlagsplatzes auch ferner
hin zu belaſſen Von diefem Lande hat die Fabrik den alten
Bahnkörper und den zwiſchen dem alten und neuen Bahnkörper
gelegenen Streifen am I Oktober 1903 zurückzugeben Der
Magiſtrat hat beſchloſſen dem Geſuche der Fabrik ſtattzugeben
und zwar unter folgenden Bedingungen Die Fabrik ver
pflichtet ſich a Das geſamte ihr überlaſſene Land ſeiner Zeit
an die Stadt in kulturfähigem Zuſtande zurückzugeben ins
beſondere auch vor der Zurückgabe des Ackers von dem alten
und neuen Bahnkörper alles Auffüllungsmaterial zu entfernen
b für die weitere Ueberlaſſung des alten Vahnkörpers und des
zwiſchen dieſem und dem neuen Bahnkörper liegenden Landes
von ca 1284 und 1826 qm alſo zuſammen von ca 3110 qm
Größe jährlich am 1 April im voraus eine Auerkennungs
gebühr von 600 M zu zahlen ſodaß alſo da die Auerkennungs
gebühr für den neuen Vahnkörper jährlich 300 M beträgt von
der Fabrik für das geſamte Land 300 600 900 M An
erkennungsgebühr jährlich zu zahlen ſind Die Verſammlung
ſtimmt dem Antrage zu Dieferenten die Herren Stadtverord
neten Grote und Schmidt

5 Seit 1893 beträgt die den Aſſiſtenz Tierärztenwelche nicht feſt angeſtellt ſind zu zahlende Vergütung 1800 M
jährlich nebſt freier Wohnung Dieſer Betrag entſpricht wie
der Magiſtrat ausſführt nach einſtimmiger Anſicht des Schlachthof
Kuratorinms jetzt weder dem durch die Einführung des Reichs
Fleiſchſchaugeſetzes erheblich erweiterten Umfange der Dienſt
verrichtungen noch den von anderen Schlachthöfen von der
Größe des unſrigen gezahlten Beſoldungen noch endlich den
jetzt gegen früher weſentlich höher geſtellten Anforderungen an
die Vorbildung der Tierärzte Die letzte mehrfach wiederholte
Ausſchreibung einer ſolchen Stelle im Frühjahr d J hat denn
auch nur zwei Bewerbungen zur Folge gehabt Die
Bewerber entſprachen aber inſofern noch nicht einmal ſämtlichen
geſetzlichen Anforderungen als ſie in der Fleiſchſchan noch nicht
tätig geweſen waren Der Regierungspräſident hat gleichwohl
ausnahmsweiſe damals einen der Bewerber Dr Starke
beſtätigt aber durchblicken laſſen daß eine weitere Ausnahme
nicht wiederbewilligt werden würde Auch hat er anheim
gegeben event die Bezüge für die Tierärzte zu erhöhen Der
Direktor des Schlacht und Viehhofes hatte übrigens ſchen vor
der damaligen Ausſchreibung der Stelle beantragt die Ver
gütung auf 2400 M zu erhöhen und man müſſe ſo legt der
Magiſtrat dar auch ganz abgeſehen von der Anregung des
Regierungs Präſidenten dieſem Antrage und dem Beſchluſſe
des Kuratoriums jetzt aus den angeführten Gründen ſowie imJntereſſe einer beeren Auswahl unter den Bewerbern ſowie

endlich zur Vermeidung eines der Fleiſchſchau wie den Fleiſchern
gleich ſchädlichen zu häufigen Wechſels zuſtimmen Bemerkt
ei noch daß der erſt im April d J engagierte Tier
arzt Kleinert ſchon am 15 September 1903 wieder aus
geſchieden weil er eine beſſer dotierte Stelle angenommen hat
Die Stelle muß ſchleunigſt wieder beſetzt werden es
empfehle ſich nicht ſie wieder mit der bisherigen Vergütung
auszuſchreiben Wenn die Vergütung für dieſe Stelle auf
2400 M erhöht wird ſo müſſe natürlich das gleiche für die
Stelle des Aſſiſtenz Tierarztes Starke geſchehen und zwar wird
vorgeſchlagen dieſe Erhöhung am 1 Oktober 1903 eintreten zu
laſſen Die Verſammlung erklärt ſich mit dem Antrage ein
verſtanden und erhöht die bare Vergütung für die beiden
AſſiſtenzTierarztſtellen vom 1 Oktober d J ab von jährlich
1800 M auf 2400 M Ref Herr St V Apelt
6 Danach kam folgende Jnterpellation zur Erledigung

Warum iſt der Brandſchaden des letzten Brandes auf dem
Stadtgut nicht auf Grund der beſtehenden Police ſondern nach
einer erſt nach dem Brande neu angefertigten tag reguliert
Das Referat hatte Herr St Grote Wir kommen anf die
Debatte in der ein Beſchluß nicht gefaßt wurde zurück

Außerhalb der Tagesordnung wurde noch ein Jnitiativantrag
der ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten verhandelt worin der
Magiſtrat erſucht wird die Urwählerbezirke für die
Landtagswahl ſchleunigſt bekanntzugeben und die Zeit für
die Ur wahlen auf nachmittags 5 Uhr feſtzuſehen Dererſte Antrag wird angenommen der zweite abgelehnt nachdem

vom Magiſtrat Herr Stadtrat Reißner erklärt daß der
Magiſtrat es für angemeſſen halte die Wahlzeit auf 10 Uhr
feſtzuſetzen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Heute In h m ge Halle 5 Oktober
eute kam wiederum ein Fall vorſätzlicher Körper

verletzung mit tödlichem Erfolge zur Verhandlung
der dritte Fall ſeiner Art im jetzigen Schwurgericht Den
Vorſitz führke Herr Landgerichtsrat Dr jur Gleſeke Als
Beiſitzer fungierken Herr Landgerichtsrat Behm und Herr
Landgerichtsrat Mat y Die kal Staatsanwaltſchaft war
vertreten durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrat Hartmann
Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Kaufmann und
Bankier Max Jäniſch in Halle Kauſmann und Armatnuren
fabrikant Richard Lincke in Halle Gutsbeſitzer William Horn
aus Zagſch bei Delitzſch kal Amlsrat Reinhold Ruſche in Halle
Gutsbeſitzer Rudolf Krauſe aus Dederſtedt Landwirt Hermann

eitz aus Knapendorf bei Merſeburg kgl Amtsrat Karl Guſtas
irſch aus Roitzſch Prokuriſt Bruno Rothe in u Sozietäts
nſpeltor Robert Schlevoigt aus Merſebürg Rittergutsbeſitzer
ar Krötzſch aus Wallendorf bei Merſeburg Dampffägewerts

beſitzer und Stadtverordneter Franz Verghaus in Halle
Müdhlenbeſitzer Hermann Weineck in Halle

Angeklagt war der aus Unterſuchungshaft vorgeführte landwirt
ſchaſtliche Arbeiter Wilhelm Sturzebdech er aus Ahlsdorf bei
Eisleben Er iſt 47 Jahre alt verheiratet unbeſtraft und Be
ſitzer eines kleinen Hauſes in Poſen Es wurde ihm zur Laſt
gelegt am 30 Auguſt d J abends in Ahlsdorf den 17 jährigen
Bergarbeiter Franz Gräſer vorſätzüch mittels eines Meſſers
mißhandelt zu haben und zwar derartig daß der Tod eintrat

er Angekkagte gab zu damals mit ſeinem Taſchenmeſſer ge
ſchiaggen zu haben er wollte aber in Notwehr geweſen fein Er
ſchildert den Vorgang wie ſolgt Am 30 Auguſt ſei er zu
einer Kindtaufe bei einem Landsmann geweſen Als er unter
wegs den Mitgevattern vier polniſchen jungen Mädchen
auf ihren Wunſch Schnaps und Schokolade kaufte
kamen ein paar junge Berglente die durch Redensarten die
Mädchen beläſtigten was er den Burſchen unterfagte Auf
einmal kamen 5 oder 6 andere Bergarbeiter und einer von
dieſen ſagte zu ihm Wer was von uns will kann herkommen
Die Burſchen hatten Stöcke und nahmen eine drohende Haltung
an wodurch die jungen Mädchen in Angſt gerieten und ſchnell
fortliefen Jch verbat mir das drohende Benehmen wurde aber

eſchlagen ſodaß mir die Mütze vom Kopf fiel Als ich ſie auf
heben wollte erhielt ich einen Stoß und fiel zu Boden Nachdem
ich mich wieder erhoben hatte waren die Burſchen fortgelaufen

begab mich nun nach meines Landsmanns Chylinskis
Wohnung Jch war ärgerlich über die mir zugefügte
Mißbandlung wollte von Cylinski noch Schnaps haben
erhielt aber nichts und ging deshalb fort um mich in
meine Wohnung zu begeben Gegenüber dem Gaſtbof
des Gaſtwirts Nürnberg lag ein ſunger Menſch quer
auf den Schienen der dortigen elektriſchen Vahn Jch ſagte zu
dem Daliegenden Na du willſt wohl die Leute zu fürchten
machen Da kam ſogleich ein anderer Burſche heran und ſagte
zu mir Du willſt wohl meinen Kameraden ſchlagen Das iſt
mein Kamerad der da liegt Zugleich erhielt ich einen Schlag
mit einem Stocke auf den Arm ünd die Schulter worauf ich
mein Taſchenmeſſer herausholte und mit demſelben um mich
ſchlug Wen ich traf weiß ich nicht Dann bin ich fort
gegangen Andere Perſonen kamen und ſagten Hier
haben ſie einen geſtochen Jch erwiderte Das bin
ich geweſen Die andern aber entgegneten Das iſt
Mord Jch hatte mein Meſſer noch in der Hand
ging fort und trank im Gaſthofe Bier Dann kam der Wacht
meiſter Gendarm und arretierte mich Auf den Vorhalt er
habe dem jungen Bergmann Gräſer den Leib aufgeſchlitzt daß
die Gedärme herausgequollen gab er zur Antwort Es tut mir
leid daß ich geſtochen habe ich dachte es wäre nicht ſo ſchlimm
Noch niemals bin ich in einer Schlägerei geweſen Zur Be
weisaufnahme war die Ladung von 24 Zeugen angeordnet durch
deren Vernehmung die Verhandlung ſich ſehr umfangreich geſtaltete
Die Zeugen hatten betreffs des Rencontre bemerkt daß Gräſer
als Sturzebecher zu dem auf den Schienen Liegenden etwas
ſagte mit einem Schachtſtocke eines ſeiner Kameraden hinter
Sturzebecher herging worauf dieſer ſich umdrehte und auf Gräſer
losſtach der ſogleich klagend ausrief Au der hat mich ge
ſtochen Daß Gräſer auf Sturzebecher losgeſchlagen war von
keinem Zeugen bemerkt worden Hinzugeeilte Kameraden des
Verletzten hatten dieſen bis vor das dem Tatorte gegenüber
liegende Gaſthaus geführt ihm die Kleidung vorn aufgemacht
und dann die furchtbare Stichwunde am Leibe bemerkt aus der
die Gedärme herausquollen Nur noch einen Atemzug ſo
ſagten die Zengen tat Gräſer dann war er tot Die Leiche

hatte man auf einem Wagen nach Gräſers Wohnung geſchafft
Laut Gutachten der ärztlichen Sachverſtändigen war die Wunde
abſolut tödlich geweſen Der Stich ſei mit furchtbarer Gewalt
geführt und das Meſſer vom Täter jedenfalls noch in der
Wunde gezogen worden da dieſe 18 em lang und 7 em breit
war Der Stich ſei von oben nach unten in die rechte Bauch
ſeite gedrungen habe ein großes Blutgefäß verletzt und ſo den
ſofortigen Tod des Verletzten verurſacht Zur Beurteilung des
Falles meinte der Staatsanwalt die Bewilligung mildernder
Umſtände für den Angeklagten nicht befürworten zu können
Jn Notwehr habe der Angeklagte nicht gehandelt das ſei er
wieſen denn dieſer ſei gar nicht der Angegriffene geweſen ſon
dern in Wut und Aerger ſelbſt zum Angriff übergegangen Zum
Meſſer zu greifen dazu habe Sturzebecher durchaus kein
Recht gehabt Höchſtens hätte er Gräſer durch eine
Drohung abſchrecken können jedoch nicht aus einem Anlaß harm
loſer Art mit ſolcher Roheit wie er getan zuwerke gehen dürfen
Nachher habe er ſich ſogar ſeiner Tat gerühmt und dadurch
große Verrohung bekundet Unbeſtraft ſei der Angeklagte zwar
aber weiter ſpräche nichts für ihn das als Milderungsgrund
gelten könne Der Verteidiger Rechtsanwalt Gottmann war der
Anſicht daß der Angeklagte in Notwehr gehandelt habe und des
halb u ſein würde anderenfalls könnten ihm aber
mildernde Umſtände zugebilligt werden Der Spruch der
Geſchworenen lautete auf Bejahung der Schuldfrage und
ebenſo der Frage betreffs mildernder Umſtände Der Staats
anwalt beantragte 8 Jahre Gefängnis der Angeklagte bat
um mildere Strafe Das Gericht erkannte auf 2 Jahre
Gefängnis und der Angeklagte erklärte ſich hierbei
beruhigen zu wollen

Leipzig 5 Okt Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
des früheren Fabrikdirektors Terlin den aus Oberhauſen und
ſeines Buchhalters Kosbadt die vom Schwurgericht in Duisburg
am 9 Juli verurteilt worden waren

m
Univerſitäts und Hocehſchuknachrichten

Der Kreuzzeitung zufolge iſt Profeſſor der Theologie
Konſiſtorialrat Cremer Sonntag abend in Greifswald
geſtorben
n

Ewiſſenſchaft Runſt Eiteratur

g Sturmgefſelle Sokrates der neueſte Sudermannhatte im Leſſing Theater Erfolg über deſſen Bedeutung man ſich

aber täuſchen würde wenn man ihn dem Stück als Ganzem
nerkennen wollte Gelungene Epiſoden Neven
uren gelcgent Je Witze haben ihn hervorgerufen und durch
e Stärke ihrer ung nur bewieſen daß ein Geſamtgelingen

ausgeblieben iſt Uebrigens war der Erfolg noch lange kein
richtiger derart g wenn auch der Dichter ſich mindeſtens
wölfmal vor dem Publikum verneigen durfte wie ein gewiſſenSie Gewährsmann auf dieſem Geblete nachgezählt hat
udermann weiſt an einer Gruppe alter Achtundvierziger die

unter dem ſchwarzweißroten Banner des jungen Deutſchen Reichs



henen mee

ihre ſchwarzgoldrote Fahne noch hochhalten wollen die Wandel
barkeit politiſcher Jdeale nach und führt uns im net Hart
meyer der aus den Tagen des Sturms und Brangs ſeinen
Ehrennamen Sturmgeſelle Sokrates beibehalten hat und
u Hänflein Gekrener tragikomiſche Geſtalten vor die fremdeiner neuen Zeit ſlehen i von der jungen Generation ver
höhnt werden Am meiſten Eindruck machte der zweite Akt nach
den weiteren Aufzügen fand der Beifall den deutlichen Wider
ſpruch einiger u der ja nun einmal zur Premierentradition

ei arſtellung blieb auf dem Niveau anſtändigen
ittelmaßes Eine feine Charakterſtudie bot wieder einmal

Georg Engels mit dem Sturmgeſellen Sokrates vulgo Hart
meyer
nicht an dem Darſteller

Der Riedel Verein zu Leipzig Dirigent Dr Georg
Göhler veranſtaltet in der kommenden Konzertzeit fünf Auf
ührungen Am 18 November kommt zum Gedächtnis an den

Geburtstag Hektor Berlioz deſſen Requiem nach der
Originalpartitur r Aufführung Einem a capella Konzert
Anfang Jannar fo

m Mai 1904 begeht der Verein durch die Aufführung von
ändels Meſſias und Lifzts Chriſtus die Feier

ſeines 50 jährigen Jubiläums Außerdem iſt er eingeladen
finaſten 1904 in zwei großen Chorkonzerten mit Orcheſter zu
eichenberg in Böhmen mitzuwirken

der Maler Reiff inDie Gemäldeſammlung die
Aachen binterlaſſen hat wird wie dem Berl Tabl aus
Aachen geſchrieben wird in einem beſonderen Reiff Muſeum
vereinigt nachdem jetzt der Kultusminiſter die für den Erwerb
des Baugrundes erforderlichen 160,000 M bewilligt hat

O Jm Dogenpalaſt wurden wie aus Venedig berichtet
wird kürzlich unter der Auſſicht des Architekten Rupolo
Arbeiten zum Abkratzen einer Maier vorgenommen als Rupolo
plötzlich einen dumpfen Klang vernahm als ob der Hammer
eine hohle Stelle der Wand getroffen hätte Nachdem die
Mouer durchbrochen war entdeckte man ein großes tiefes unter
irdiſches Gewölbe das eine Länge von 15 Metern hatte Es
iſt faſt ſicher daß dieſer geheime Gang obgleich er durch eine
Marmorplatte abgeſchnitten iſt ſich noch viel weiter fortſetzt
Die Wölbung iſt in Rundbogen ausgeführt Wenn man den
Riß dieſes unterirdiſchen Ganges auf dem Plane des Dogen
palaſtes betrachtet ſo wird man auf die Vermutung gebracht
daß er in eine Krypta der Markuskirche mündet und daß es
gerade der iſt durch den der Doge Candiano IV nach der
Feuersbrunſt des Palaſtes im Jahre 977 entfloh und in dem
We Tyrann Verhaßte von dem empörten Volke getötet

D Ueber die Schlafkrankheit wird geſchrieben Nach
dem letzten Berichte der engliſchen Kommiſſion die zur Unter
ſuchung der Natur und Urſache der Schlafkrankheit in
Uganda ausgeſchickt iſt kann man wie Knowledge ſchreibt
annehmen daß eine Art der Tſetſefliege die Trägerin der Krank
heit iſt Paraſiten der Gattung Trypanoſoma der eigent
lichen Urſache von nagana oder Tſetſekrankheit ſind erſtlich
in der Gehiru Rückenmarksflüſſigkeit und dann im Blute der
Opfer der Schlafkrankheit reichlich geſunden worden Da die
Paraſi ten nicht von Menſch zu Menſch befördert ſein konnten
nahm man ein Jnſekt als Krankheitsträger an und der Verdacht
fiel auf die Tſetſefliege Schließlich entdeckte man auch viele
Tſetſefliegen in Uganda obgleich man früher geglaubt hatte
daß es dort keine gibt Da die Schlafkrankheit gleichfalls neu
im Lande iſt entſteht der Verdacht daß Tſetſefliegen von der
Weſtküſte auf dem Wege durch den Kongo und Aruwimi ein
geführt worden ſind wo die Schlafkrankheit ſeit langem
epidemiſch iſt

Die braſilianiſche Kammer hat wie aus Rio de
Janeiro berichtet wird die dritte Leſung eines Geſetzantrages
angenommen einen internationalen Wettbewerb für einen lenk
baren Ballon um den Preis von 200 Conto Reis 436,800 M
zu veranſtalten der im Jahre 1904 in Rio de Janeiro ſtatt
finden ſoll Der Plan iſt dem Senat vorgelegt worden

Ein Preisausſchreiben für ein Original
Fenilleton woran allen deutſchen Schriftſtellern die Be
teiligung freiſteht veranſtaltet die Wiener Tageszeitung Die
Zeit Zur Verteilung gelangen drei Preiſe 800 400 und 200
Kronen Letzter Einreichungstermin iſt der 15 November d J
Als Preisrichter fungieren die Herren Regierungsrat Dr Karl
Gloſſy Profeſſor Dr Richard Muther Ferdinand von Saar

r Salten Profeſſor Dr Auguſt Sauer Profeſſor Dr J
nger

Provinzialnachrichten

Sächſiſche Provinzial Lehrerverſammlung
Eigener Bericht der Saale Zeitung

I

O Sangerhauſen 5 Okt
Seit dem Beſitehen des Peſtalozzi und Provinzial Lehrer

vereins iſt es das zweitemal daß die Hauptverſammlung beider
Lehrerverbände in unſerer Stadt abgehalten wird Wie im
de 1879 ſo hat ſich Sangerhauſen auch in dieſem Jahre mit

rfolg beſtrebt der Lehrerſchaft der Provinz Sachſen einen
freundlichen Empfang zu bereiten

Die Arbeiten der vom 5 bis 7 Oktober feſtgeſetzten Ver
ſammlungstage wurden mit der Vertreter Verſammlung
des Peſtalozzi Vereins der Provinz Sachſen in
der Schweizerhütte heute nachmittag 4 Uhr aufgenommen
Nach Eröffnung der Verſammlung durch den Vorſitzenden
Lehrer Salomon aus Quedlinburg und erfolgter Konſtituierung
des Bureaus wurde in die Tagesordnung eingetreten
dieſer ſtand die Beratung und Veſchlußfaſſung über ein neues
Statut des Vereins und über Eintragung desſelben in das
Vereins Regiſter des Amtsgerichts Quedlinburg Dem vom
Centralvorſtande vorgelegten Satzungsentwurfe wurde debattelos
punmn und den Mitgliedern desſelben vom Rektor Stor

der Dank der Zweigvereine für die Förderung der Sache K

ausgeſprochen tDie Begrüßung der bereits zahlreich erſchienenen Teil
nehmer der Hauptverſammlung erfolgte abends 8 Uhr D
im Saale des Schützenhauſes Nach dem vom hieſigen
Lehrergeſangverein unter Leitung ſeines Dirigenten D
Herrn Lehrer Georgi geſungenen Chorliede Gott grüße
dich von Erk entbot Rektor Lembke Sangerhauſen namens
des Ortsausſchuſſes den Gäſten einen herzlichen Willkommgruß
und wünſchte einen recht geſegneten Verlauf der Arbeiten Der
Begrüßungsanſprache ſchloſſen ſich mehrere inſtrumentale und
geſangliche Darbietungen an es erfreuten durch Sololieder
Fräul Johanna Dietz Herzogl Kammerſängerin zu Frankfurt
am Main und Herr Konzertſänger Enge lsVerlin Lehrer
Mörickſe von bier ſpielte mehrere inſtrumentale Tonſtücke
rn zweiten Teil des Prograums kam der Humor zu ſeinem

und in zwangloſer Unterhaltung floſſen die Stunden raſch
ahin
Den Feſttellnehmern iſt u a der Bericht des Geſchäfts

führenden Ausſchuſſes vom Provinzial Lehrerverbande auf das
Geſchäftsjahr 1902,03 übergeben worden Danach zählt
der Lehrerverband augenblicklich 7042 Mitglieder 107 mehr als
im Vorjahre in 198 Zweigvereinen Die größten unter ihnen
nd Magdeburg 615 Mitglieder Halle 477 Erfurt 315
agdeburg Umgegend 150 W v 138 Zeitz 135

Weißenfels 125 Halberſtadt 120 uſw Der Bericht begrüßt
es mit Freuden daß das Vereinsweſen auch auf dem Eichsfelde
Wurzel zu faſſen beginnt U a hat ſich der Lehrerverein
Worbis gebildet und iſt dem Verbande beigetreten
Unterſtützungskaſſe Wilhelm AuguſtaStiftung wurden
5 Witwen mit je 27 M unterſtützt Der Verbandskaſſe

Daß ſie ſeinem Crampton nicht gleichwertig war liegt R

at am 2 März 1904 Bachs Hohe Meſſe

Auf H

Aus der F

überwieſen die auf Grund eines Vertrages mit der Frankf irterHaft twerſichernnas Geſeliſchaft geratrt wurde Ve t
mittel Ausſtellung repräfentiert mit ihren 600 Ausſtellungs
lücken einen Wert von etwa 6000 M m Verbande beſtehen
u 19 Orten Varby Burg Deiſtſch Eisleben Eiſterwerda

Erfurt Genthin Halberſtadt Halle Magdeburg Mühlhanſen
Naumburg Oſterbürg Quedlinburg Torgau Wandersleben
Weferlingen Weißenfels und Sittenderg Militär Kom
miſſionen die es ſich zur Aufgabe machen den an
gehenden Lehrern Aufklärungen über den einjährig frei
willigen Militärdienſt zu geben und den ihrer Dienſt
pflicht genügenden Lehrern mit Rat und Tat beizuſtehen Die

e ch sſchutzkommiſſion beſchäftigte ſich mit 42 Einzelfällen
wei Lehrer wurden mit insgeſamt 103,50 M unterſtützt Die
erbandstaſſe ſchließt mit 6366,735 M Einnahmen und

4076,16 M Ausgaben ab Die Rechisſchußkaſſe hatte 2451,96 M
Einnahmen und 112 M Ausgaben Die Unterſtützungskaſſe
verfügt zur Zeit über ein Vermögen von 3987,62 M

Zeitz 5 Okt Der älteſte hieſige Einwohner,
Webermeiſter Friedri b eWoche im 99 Heer ch Heineck ſtarb Ausgang der vorigen

Staßfurt 4 Olt Brand eines Schachtturmes,Auf dem Grundſtück der benachbarten Königl Braunkohlengrube
bei Löderburg brach heute mittag auf bisher nicht ermittelte
Weiſe ein Feuer aus das den alten Schachtturm Frenndſchaft
welcher noch zur Einfahrt in das 80 m tiefe Braunkohlenbergierk
ſowie zur Waſſerhaltung benutzt wurde vollſtändig in Aſche
legte und zwei in der Nähe befindliche Gebände beſchädigte
Eine Anzahl Feuerwehren mit den Spritzen waren ſchnell zur
Stelle und ihrer Tätigkeit gelang es alsbald trotz des herrſchenden
Windes den Brand zu lokaliſieren und ein Uebergreifen desſelben
auf die ca 100 m entfernt liegenden anderen Betriebsgebände
zu verhindern Der Vetrieb des Bergwerks iſt daher in keiner
Weife beeinträchtigt Es handelt ſich bei dem Feuer um Brand
ſtiſtung Auf die Ermittlung des Täters iſt eine Belohnung
von 300 M ausgeſetzt Män vermutet auch einen Racheakt
gegen den energiſchen leitenden Beamten dem unlängſt bereits
eine Summe Geldes mittels Einbruches geſtohlen worden iſt

Die Diebe ſind nicht ermittelt worden Man glaubt weiter daß die
verübte Brandſtiſtung das teufliſche Werk mehrerer Perſonen
iſt welche jedenfalls die Abſicht hatten aus Rache die Ver
nichtung möglichſt des ganzen Werkes herbeizuführen

O Genthin 5 Okt Obſtmarkt Feuersbrunſt Der
vorgeſtern und geſtern im hieſigen Schüßenhauſe vom Obſt und
Gartenbauverein des hieſigen Kreiſes veranſtattete Obſtmarkt
wurde von der ſchlechten Witterung beeinträchtigt Die Preiſe
bewegten ſich für marktgängige Sorten von 10 16 M für 50 kg
Aepfel für feines Spalierobſt 1 Wahl von 25 35 M für 50 kg
Aepfel für Schauobſt 3 M für 5 Pfd Bei ſchwachem An
gebot war die Nachfrage ſehr rege Von einem ſchweren
Brandunglück betroſſen wurde geſtern das Dorf Möſer Gegen
/2 Uhr brach in einer mit Stroh gedeckten und mit Erntevorräten
gefüllten Scheune Feuer aus das bei dem herrſchenden Winde
mit raſender Schnelligkeit um ſich griff ſodaß in kurzer Zeit
3 Scheunen und 5 Stallgebände ein Raub der Flammen wurden
Glücklicherweiſe gelang es bis auf ein Schwein welches erſtickt
war das Vieh zu retten Der Schaden iſt bedentend Die
Entſtehungsurſache des Feuers iſt bis jetzt nicht bekannt Löſch
hilfe war aus 9 Ortſchaften zur Stelle

Vom Brvocken 5 Okt Witterungsbericht Nachdem
es ſich am Freitag Mittag aufgeklärt hatte blieb die Ausſicht
nachmittags nach allen Seiten hin gut Als um 4 Uhr ein
kurzer Sprühregenſchauer eintrat zeigte ſich im Oſlen ein ſchöner
Regenbogen Gegen Abend begann wieder Nebeitreiben welchem
bald ein dichter Nebel folgte Da das Barometer langſam fiel
hatten wir auch am Sonnabend noch dichten Nebel welcher ſich
zwar gegen Mittag etwas lichtete ſodaß die Sonnenſtrahlen
öfter durchbrachen und auch Halberſtadt zuweilen ſichtbar wurde

t Arn 4errichtet werden

übrigen
Währenddeſſen
Schmuckſachen
goldene Kette
kleinere
Mutter die Erzherzogin Sophie und an ſeinen Bruder den
Kaiſer Max von Mexiko Die Gegenſtände repräſentieren einen
Geſamtwert von 12,000 Kronen
geſperrt
unterſucht
Spur
finden ſich in größter Aufregung

einer Kaution

Oldenburg i eldetenöffentlicher Beleidigung des oldenburgiſchen Jnſtizminiſters ver

haſtet worden war i irde dudie ſchwere Erkranknug des Vaters des Dr Ries Miniſterial
ſekretärs Ries in Oldenburg begründet
bereits mehrere Stunden zuvor verſchieden
Sohn lebend nicht mehr antraf

Chambery gemeldet
ſteigen wollten
worden

Okt
foü

Sondershauſen 20,000
koſtenlos den Platz ber
ollen ſoweit ſie nicht durch mildtätige Stiftungen erfolgen

Für ein Krüppelheim, das hier
ftete die Fürſtin von S zder Maſchinenfabrikant 36 iDie Baukoſten 60,000 bis 70

urch Sammlungen aufgebracht werden
Freiz 5 Okt Mordverſuch und Selbſtmord

Der 34 jährige Schloſſer Hennig ans Werdan machte einen
Mordverſuch gegen ſeine Frau und tötete ſich dann ſelbſt Er
kam geſtern z ſeiner Frau die ihm entlaufen war
drang in die
aufhielt ein und gab auf
Fzn ei herbeiholte entfloh er und richtete als er ſich verfolgt

ah

rer Verwandten bei denen ſie ſichohnung
e mehrere Schüſſe ab Als man die

ie Waffe gegen ſich ſelbſt

Vermiſchtes
Ein Erzherzog beim Baden beraubt Erzherzog Ludwig

Viktor ein Bruder des Kaiſers Jan Joſef der zur Kur in
Abbazia weilt badete am Sonn ag wie mit dengroßen Voſſin des Angiolinobades

aus ſeiner Kabine ſeine ſämtlichen
geſtohlen Zwei goldene Uhren eine

ein Goldbracelet ein Petlſchaft und andere
Wertſachen darunter mehrere Andenken an ſeine

Badegäſten im
wurden

Die Badeanſtalt wurde ſofort
die Kabinen und Kleider aller übrigen Badegäſte

aber nichts gefunden Vom Dieb fehlt jede
Die Kurkommiſſion die Polizei und die Badegäſte be

Drei Arbeiter überfahren Wie die Frankf Ztg ans
Düſfeldorf meldet hat ein z3ug bei Düſſeldorf drei Wagen
arbeiter
ſchwer verletzt

überfahren Zwei wurden getötet und einer

Verhafteter Bankdirektor Aus Hannover 5 Oltober wird
gemeldet Geſtern wurde der flüchtig gewordene Direktor des

verkrachten nhaftet der in dem Strafprozeß gegen Direktor und Auſſichtsrat
des Vereins ſtark belaſtet iſt
ſhtig doch ſoll trotzdem das Strafverfahren ſeinen Fortgang
nehmen

r Bankvereins Brinkmann ver
Sein Komplize Menz iſt noch

Ans der Unterſuchnngshaft entlaſſen wurde gegen Stellung
von 5000 M der Oberlehrer Dr Ries in
welcher wie wir ſeinerzeit meldeten wegen

Der Antrag auf Haftentlaſſung wurde durch

Leider war der Vater
ſodaß ihn der

Schiffsuntergang Der norwegiſche Dampfer Terjevigen
iſt am Sonnabend während eines Sturmes unweit Aaleſund
geſunken die ganze aus 12 Mann beſtehende Beſatzung iſt
ertrunken

Endlich getraut Der Reichstags Abgeordnete Korfanty
wurde am Montag in der Krenuzkirche in Krakan kirchlich

getraut C akirchliche Traunng wegen heftiger Angriffe auf ſie anläßlich des
Polenerlaſſes des Kardinals Kopp von der Erſüllung gewiſſer
Bedingungen Widerruf uſw abhängig gemacht

Die ſchleſiſche katholiſche Geiſtlichkeit hatte ſeine

Red

Ein ſchweres Tonriſtennnglück auf dem Montblanec wird aus
Vier Touriſten die den Moniblanc be

ſind von ſehr heftiger Kälte überraſcht
3 ſind tot der vierte lebensgeſährlich erkrankt

Bald darauf brachte aber der nunmehr ſtürmiſch gewordene
Weſtwind wieder dichten Nebel und einige Regenſchauer Der
Sonntag blieb wie der Sonnabend neblig und unfreundlich
Gegen Mittag änderte der Wind ſeine Richtung und wurde aus
Südweſt kommend immer heftiger ſodaß er abends eine Ge
ſchwindigkeit von 22,6 m pro Sekunde erreichte Die ſehr
ſtarken Regenſchauer am Sonntag Nachmittag lieferten 17,2 min
Niederſchlag Die Temperatur ſchwankte in den letzten Tagen
zwiſchen 4,5 und 9,3 0 C Obgleich wir uns heute noch im dichten
Nebel befinden iſt das Barometer ſeit geſtern abend etwas ge
ſtiegen der Südweſtwind iſt ruhiger geworden Nachdruck auch
auszugsweiſe nicht geſtattet

Patente Erteilnngen Bogendreieck für Kraftmaſchinen
ſtenerungen Chriſtian Ha gans Erfit Karthänſerſtr 34 Fußkratzer mit
unter dem Roſt angeordnetem Behälter zum Auffangen des Schmntzes Auguſt
Stötzer Friedrichroda Vorrichtung zum Halten des Schleppſeils außer
halb der Bahn des Pſluges bei Dampfſkipppflügen John Fowler Co
Magdeburg Breitſtrohpreſſe Zuſ z Pat 140,509 H Laaß Co
Magdeburg N Vorrichtung zum ſelbſttätigen Ein und Ausrücken der Nadeln
an Vallenpreſſen Zuſ z Pat 143,275 G Schul z Magdeburg Nenſtadt
Nachtweideſtr 93/94 Vorrichtung zum ſelbſttätigen Ein und Ausrücken des
Knolers an Vallenpreſſen Zuſ z Pat 143,275 G Schul z Magdeburg
Nenſtadt Nachtweideſtr 93/94 Zerſtänber für Exploſionskraftmaſchinen
Hermann Neumann Artern Sägevorrichtung mit hin und hergehendem
Sägeblatt Steſan Reiläuder Weißenfels Preßform zur He ſtellung
von Puppenteilen u dgl Hans Heinche Waltershauſen i Th

Braunſchweig 5 Okt Ein räuberiſcher Ueber
fal wurde Sonnabend Abend im Quernmer Holz verübt der
dritte innerhalb weniger Wochen Der in einer hieſigen Fahr
radhandlung beſchäftigte Hausdiener Meinecke wurde auf dem
Wege zwiſchen Quernim und Waggum mitten im Querumer

olze von 3 Strolchen angehalten die ihre Schlapphüte tief in
das Geſicht geſetzt hatten Einer der Strolche ein großer
Menſch mit dunklem Vollbart forderte Meinecke auf vom Rade
zu ſteigen Als M dies getan verlangten die Strolche Geld
M erklärte keines zu haben Darauf verſetzte ihm einer der
Kerle mit einem ſcharfen Jnſtrument einen Schlag über den

opf der ihm den Hut durchtrennte und eine tiefe Kopſwunde
verurſachte Gleichzeitig worfen ſich die beiden anderen Wege
lagerer auf ihn riſſen ihn zu Boden und knieten auf ihm

er Dritte entriß ihm das Portemonnaie mit 85 M Der
Ueberfallene machte ſofort Anzeige und ließ ſich verbinden

ie Gendarmerie ſtreifte bald darauf die Gegend ab iſt aber
der Täter bisher nicht habhaft geworden

Bruunſchweig 5 Okt Motorzüge Die Braun
ſchweig Schöninger Eiſenbahn geht zur Zeit mit dem Plane
um wen einzuführen wie dies bereits auf mehreren
ſüddeutſchen Eiſenbahnen der Fall iſt Schon in nächſter Zeit
ſoll dem braunſchweigiſchen Eiſenbahnkommiſſariate ein dies
bezüglicher Antrag zugehen Man hofft durch Einführung
ſolcher Motorzüge die eine Geſchwindigkeit von 40 Kilometer
in der Stunde erreichen ſowie durch den Verkauf billiger
S eine weſentliche Hebung des Verkehrs herbei
zuführen

Goeslar 5 Okt Nene Erzadern Bataillons
Jubiläum Jm Harz ſind neue Erzadern angetroffen
worden die auf Jahre hinaus den Harzerzbergbau ſichern Die
Erzadern lege nach der Magd Ztg bei Grund und zwar
in Kaiſer Wilhelm Schacht und in der Grube Roſenhof
Das hannovecſche Jäger Bataillon Nr 10 das von ſeiner
griürdung an bis 1890 hier in Garniſon lag feiert am
19 Dez d J das Feſt ſeines dere Beſtehens und
ladet alle ehemaligen Angehörigen des Vataillons und die
Stammtruppenteile aus der hannoverſchen Zeit hierzu ein Das
Feſt wird in Bitſch wo das Vataillon gegenwärtig liegt be
ſargen Die Hundertjahrfeier unſeres Jäger Batgillons im

wiirden auf das erſte Verſicherungsjahr 936,23 M als Proviſion
luguſt ging bekanntlich nur von dem hieſigen Jäger

10 Oktober

a m h JWetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

lNachdruck verboten

7 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein kühl windig
Strichregen

8 Oktober Vielfach heiter bei Wolkenzug angenehm
lebhafter Wind Nachtſroſt droht

9 Oktober Wenig verändert meiſt tocken tags milde
Strichweiſe Gewitter
Meiſt heiter tags angenehm warm nachts
Reif

Meteorologiſche Station zu Hake

5 Oktober 6 Oktober
T 9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Milllmeler 746,7 747,4n Ceiſing n rel FenchtigteitWind a e 9 e l S 4 S 2 22
Maximum der Temperalur am 5 Oktober 16 62 C
Minimum in der Nacht vom 5 Oktober zum 6 Oktober 12,2 0O
Niederſchläge am E Oktober 7 Uhr morgens 3,4 mm

verein aus

dringenden
haftet

erfolgt
lains iſt zum Schatzkanzler Alfred Littleton zum Kolonial
ſekretär Arnold Forſter zum Kriegsſekretär Roderich zum
Sekretär für Jndien Merray zum Sekretär für Schottland
und Lord Stanley zum Poſtminiſter ernannt

Zetzte Tekegramme
Berlin 6 Okt Eine in der vergangenen Nacht abge

haltene Verſammlung der Omnibus Angeſtellten
erklärte den Ausſtand für beendet

Spandan 6 Okt Hier wurde ein Dienſtmädchen wegen
Verdachtes der Ermordung ſeines Kindes ver

Eſſen Ruhr 6 Okt Jn Rotithauſen durchſchnitt ein
Bergmann mit einem Raſiermeſſer ſeiner Frau den Hal
und verletzte ſich dann ſelbſt tödlich

Görlitz 6 Okt Die Bankfirma Katz ſtiſtete anläßl ch
ihres 50jährigen Beſtehens 50,000 Mark zur Ereichtung einer
kaufmänniſchen Fortbildungsſchule

Wien 6 Okt Die Meldung von den Jude nmetzeleie nin Mohilew iſt unbegründet
Petersburg 6 Okt Tarutino Gouvernement KalngaJn

wurde eine Bäuerin verhaftet weil ſie ſeit Jahren ihre
Pflegekinder vergiftet hatte
nachgewieſen

14 Fälle ſind bereits

Das neue engliſche Kabinett
London 6 Okt Die Bildung des neuen Kabinets iſt geſtern

Lord Auſten Chamberlain der Sohn Chamber

Schiffsnunfälle
Hamburg 6 Okt Ein ſtarker Weſtſturm verurfachte mehrere

Schiffsunfälle Unweit Rotterdam ſtrandete der Dampfer
Präſident Carnot 13 Mann ertrankenz 6 wurden ge

rettet Jm Briſtol Kanal ging der Dampfer Jerne mit der
geſamten Beſatzung unter Der Dampfer Finsbury von
Hamburg nach Yokohama beſtimmt gilt als verſchollen Bei
Mazatlan ſtrandete das Bartſchiff Clara die ganze Bes
Vatzung iſt ertrunken
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Handel Gewerbe und Verkehr
Dör atte witz Rattmanagasdorfer Braunkohbleninduetrie
Hleehbaft Der Ab chluss 1902/903 ergibt nach demII

d ährigen Gewinn obwohl zämtliche Erzeugnieseu wer eine für Hausbrand materialien wurden
Preisrück ginge erlitten
von den güueserhalb der Brikeltvereinigung für das Säehsiseh
Thäringische Gebiet stehenden Konkurrenzwerken herabgedrüeckt Bei
der Preisfestsetzung der Oele wurde seitens des Syndikats auf die noch
gedrückte wirtschafthiehe Lage Rücksicht genommen Im Parafünhbandel

t ieh erst im Oktober wieder etwas Leben In der zweiten
fte des Geschäftsjahres blieben plötzlich ausländisehe Paraffinange

bote ans und es wurden daher unseren Paraffinen wieder Preis
hesserungen zuteil Der Rohgewinn beträgt 111,659,19 M Davondienen zu Abschreibungen 5689 für den Reservefonds 2788,39 M

als Tantieme 2977 93 M
die Vorzugsaktien und 22 Proz auf die Stammaktien verwendet

Essen a 5 Okt Kohlenmwarkt Der Markt ist ruhiger
aber kest

Rio de Janeiro 3 OX Weehsel aut London 12232

Zahlungs Rinstellungen

Amis jNamen Wohnort e srorioht r z
Friedr Louis Max Hörr

Tapezierermstr und PDresdeo
Möbelhändler Löbtau Drerden 25 9 19 10 30 10 39 10

Helur Raidt Km Inh
der Firma Hermann
Hauer Nachfolger Mannheim Aſannhelm 22 9 10 10 20 10 25 10

Siexfried Berger Ktm Burowietz Myslowite 24 9 31 10 21 20 11 11
Ednard Vieler Kaufm Charlotten Charlotten

Nachlass burg burg 26 3 21 10 123 10 27 21
F Michaelis Kfm Inh d

Fa Fritz Michaelis sen Köln Köln 26 9 26 10 19 20 26 11
Deutsche Müll und

Aschebehälter Fabrik
Aktiepgesellschaft Dresden Dresden 28 9 27 10 11 11

Albert Israel Kaufmann Säprig Drossen 26 9 11 11 5 11
Fa P Lentze Co Inh GaaodersPanl Lentze Fabrikt Kreiensen heim 28 9 31 10 21 10 120 11
W Tanneberg Kaufm

Naeh ass Osehersleb Oschersleb 26 9 25 11 21 10 12
Rudolf Holz Kaufm Sehweinfurt Sehweinfurt 26 9 10 11 23 10 27 11
Th Roakamp Fuabrikt Springe Springe 25 9 16 10 21 10 21 10
M O Loss Maschinenb

und Strumpfkkabrikant
Inh d Fa Loss Glahn Chemnitz Chemnitz 39 9 29 10 22 10 12 21

BI Hedwig Seidel geb CrimmitWetael Damenhutg Neukirehen eohau 28 10 28 12 28 0
Carl Mädow Kaufm Eisterwerda Elsterwerda 2s 9 25 10 29 19 25 10
St Perzynski Kaufm Gräts Gratz 28 9 10 11 17 10 25 11
Dew Dassler Glaserm Greiz Greiz 29 9 20 10 29 10 29 10
B Meyboom Kau m Meppen Meppen 23 9 3 11 127 10 13 11
B Kölſieh Metallwarenf Nürnverg Nürnberg 28 9 11 24 10 18 11
A Schwarz Kfm Inh d Rügen Rügen

Firma C Mundt Nacht walde waldoſ29 120 10 124 10 21 10
Firma Neuer Weissent

Anreiger Rich Stöhr
Inh R Stöhr Buch

Weilzsenfels Weissenfels 129 9 l 11 19 10 16 11druckereibesitger

Preise von Kali Knuxen
keetgestelli von Samuel Zlelenzlger Berlin und Eareon 5 Okt

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 4225 4275 Hohenfels 8050 81265
Beienrods I 55509 Uohenrollern 5990Benthe Aktien 3921 400 Justus I 67751 6859
Beruharäshall 2 725 Kaiseroda 65559 56009urbaen 61901 6159 Neustassfurt 14,300risfund 5650 5750 Ronnenbergz Aktien 13591 1390

utschland 285 SalzdettkurthkKaliw A 267501 2725
riedrichehall 16501 1675 Salzgitter Schl Akt 4100 430

Glückaut Sonderah 11,700 11,900 Schwarzburger Salin 3251 375
Hanss 1601 175 Wilhelmshall 10,150 10,275Hedwicaburg 75591 7600 Wintershal 4575 4659Hereynia 21,200 21,400

Von Kaliwerten Nachkrage für Friedrichsha l und Benthe

Sehlgehtriehmarkt im städtischen Viehkhofe zu Halle
Am S Okt 1903

Preise k 50 Kg a Iebend b Schlachtgewiecht
Aufgetrieben waren I Qual II Qual 3 Qual ver s

s

v a v a v raufta s
48 Rinder 84davon 68 Oehseen 371 25 311 sFärsen

25 Küne 341 30 27 2511 Bullep 351 32 29 1168 Kälher 52 43 38 34Hammel Schake m225 Landsohweine 56 75 52 187 38Gesamtauftrieb 30923 Schlachttiere

8Sehlagehtviehmarkt Lelpzig 5 Okt AHarktprelse für 50 kg
in Aark erzte Notierung für Lebend zweite für Schläehtgewieht

Aultrieb 467 Rinder und awar 236 Ochsen 13 Kalben 139 Kühe
79 Bullen 222 Kälber 964 Stück Schatrieh 1747 Schweine und zwar
1747 deutsche aus Ungarn zusammen 30991 Tiero

Oobsen II rvollfleischige ansgemüstet es 782 junge fleischige nicht ausgemästetoe 274
3 mäessig genührie junge gut genührte ällero 69
1 gering genährte jeden Alters e 66

Kolbes II vollfleischige ausgemästete Kalhon e 72u Küheo 2 vollfleischige ausgemüästete Kühe 70
3 ältere ausgemüstete Kibhe e e 664 mässig genährte Kühe und Kalben 605 geriug genihrte Kühe und Kalben 656

Bulleun II vollſleischige höchsten Sohlachtwertes 70
2 müssig genährte jüngere u genübrte älter 63

3 gering genährt 65Kälber J Il feinate Mast Vollm Mlast u beste Saugkälber 52
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
3 geringe Saugkülber e4 ältere gering genährte Freesser 32Sehate astlämmer und jüngere Masthammel 35
2 ältere Mauthammel 2Z63 mässig genährte Ilammel u Schake Merzzchaſe 33

Sehwerne 1 vollleischige der feineren 56c t
3 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 46
4 ausländische aus meeGesechüällegang in Rindern Kälbern Schaffen und Sehweinen mittel

mössig Verkauf 432 Riuder und zwar 212 Ochsen 11 Kalben
131 Kühe 75 Bullen 222 Kälhber 433 Sehalfe 1683 Schweine

Getreide Mühlen ZrzeugnIiese usw
New Vork 5 Okt Telegr Roter Winter weizen

loco 82 vorige Notierung 837 Oktober Derember
83 845 Ia 82 83 Jull Mais November517 Dezember 507 512 Mai 495 502 Mehl 3,65
3,70 Getreidefracht I I
Ohblecago 5 Okt Telegr Weizen Dezember 765 77

Mai 77 785 Mais Dezember 443 442/,
Berlin 5 Okt Frühmarkt Weizen loco neuer Märkerund Hayelländer 155 156 ab Bahn RKog gen loco Neuer Märker 127

ab Bahn Gerste Leichte in ändische Futterxgersle 126 132 do
echwere 135 145 altes frei Wogen und ab Bahn russische 111 117 frei
Wagen IIator märk meckl pomm posen schles fein 143 160
do marklisch mecklenbg pomw posen schles mittel 132 142
do märkisch mecklenbg pomm schles gering 127 132 do gering
mit Gerveh 122 alles frei Wagen und b Bahn Alaisamerikanischer mixed guter 123 125 do Ia Plata 112 114
ellas frei Wagen Erbren inländisohe und russ Futterware fein
161 163 mittel 147 150 Kleine Kocherbsen 170 225 Viktoria 199 240

Weizrenmehl Nr 00 loco 19,75 23,75 Roggenmehl Nr 0
und 1 loeo 16,40 18,60 Weizen kleie grobe do ſeine

509,050 Al werden als 5 Proz Dividende auf

e LIIEIIEIIIIIEEA WasserstAndo bedeutet über unter Nuab Bahn Linsen 170 280 frei W und ab
Hamburg 5 Okt Weizen holsteinieoher und meeklen Sar u renburgigeher 159 165 Hard Winter No 2 Okt Ablad 133 Kogger el Wuebeatill eüdruseischer etill 9 Pud 2925 Okt Abladung 102 meoklſenb ro ekenpege 9 wsund ho steinisoher 334,00 138 00 Mais ruhig runder per Oktober Weissenfels Oberpegeol 720 2 2z po83,50 ater siili Gerste otil do UÜnierpergel 5 21Amsterdam 5 Okt Weizen auf Termine gesohäſtoloe do per Trotha 9

Nov März Roggen auf Termiae geschäfislos Okt März Alzleoben Oberpegel v 29 473 uAntwerpen 5 Okt Wollen behauptet Roggen kest do Unlerpegel 432 1Hafer ruhbig Gerete ruhig T 3 9,71 r a65 eOelsaaten Oeleo Fottwaaren Kalbe Oberpegel 46 2New Vork 5 Okt Telegr Schmalz Western eteam 8,25 90 Unterpezel s 25 7
8,25 do Rohe und Brothers 8,50 8,50 Der Wasserstand von Trotha belindet zloh im Abendblatte
och e W Oktt Telegr Schmalz Oktober 7,42 7,60 Moldan, Iser Eger ElbeDez 7 eu r n z i S e e An e u o rer e rerPſg in Do eimern 4 Vlg sehwimmen ril Lieter Tubs uFirkins Pie Speok ruhig non loco P Budweis 4 0,02 5 erzau 5 9,39 4
ULamburg 5 Okt Rüböl unverzolli ruhig oeo 47 00 Prag 04 6 Wütenberg eR z W h drä behauptet Oxt 43,00 I nnaigv 7 2 en u 4 4 eov 48,50 Jan April 52,50 Mai Ang 52 o zu 7 7Auitwerpeu er Okt Schmalz ver Oktober 25,50 hardubits 07 1 jHagdeburg 970 2

Fetroleum z C e 4 377eluik 0,39 iltenberge 9,87 1o b burg 5 Okt Loetroleum fest Standard vwhite loco Teiimerits bemitz F 4 T 036
d 59 o r Type weiss b 5 7 7 lauenbarg 65 80 1lo00 1 t JJannar April 21,75 n ehren a pro es h per 3 m m z r e k n den F7 r r

New Vork 5 Okt Telegr Petroleum Standard white in gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 219 F mit fortlaufendezer 350 e in ch 3,76 do Rotined 15,75 in Cages Staftel gezahlt en r
o Ore auces Cat Oil ity 62 oklepprerkehr auf der SaaleNoran o Spiridus r zur e Halleschen Speditions Verein m Rordhausgen t Brannmtwein 45 Vol für 120 kg ohne ngekommen in alle am 5 Okt Scehlepper Nr 1246 SeFass ab Brennerei 65,00 67,00 Al desgl 40 Vol 59,00 61,00 i Vopel mit 8tückgut von Hamburg r t

CXÜÄaaaC aaaanaaaaanaaaaaeaaa eOppeln Portl Cem 3/2 130 806 D II B d X uk 19900 101 25226Berliner Börse 5 Okt Lrenstein Koppel 5 I148,50026 do XI u XII 1918 4 102 72026 Berg woerks u
S Rhein Cham u Hinasw 2 75520 Hamb 251 310 unk 19051 100 600 ſaplerbeek

Ergänzung zu den lelegr Sangerhäuser Masch 5 1091,75620 o rie bis 1900 100 6006Arenberg Bergwerk 45 669 ob
Meldungen im gesir Abeudbiatt Saxonia Cement 3 1102 00b o 501 330 unk 1968 22 97 o Baroper Walzaverk J

r Walcker O 67,25626 o 8 46 190 uk 1905 96,25h26 V s 327Schlesische Cement 61/2 171,7562 do alte u con 31/2 96 20 Bismarckhütte uBank DiuKonto Jehuekert Elekt 0 100 c an Pf I uk 1904 99 ca Cöndia Bergwerkk 25 224Hann Bod Pf I uk 1904 22 b ä 27 419 40Berlin Wechsel Lomb 5 fsehwartzkopff 10 227 60629 o do 11 3/2 96 506 Consolidat Bergw G 27 415 ab
Amsiterdam /2 Brüssol 3 Semens Glas Industr 18 262 25 i 100 250 Gonsol Alarie 2 72

London 4 Paris v Sudenburg Maschin O 76 500 Iref Hyp B VII 1909 98 50 G elsenkirch Gussstah 03 00
er Köln Rottw Palv 9 186 o H B 103 105 n 152u Vereinsbrauerei Artern 51/2103 509 r 1 ic2 556 Höseh Eis u St 7ze ehe e e h e et larmer Stadtanleihe 2 99d2 ittener Guss 152,00b2B 7 4 59 Ka witzBerliner Stadt Obl 392 99,60b3 Wilhelmshütte conv 0 76750 47 dir i e Königin Marienh V A 49,296

do do 1892 3/2 99 60b2 Zuckerfabr Fraustadt 5 143,60620 h m 3 3 97 00 e ödsr Edderitz 7 I119 90 b
ztazdebnrger di Ani i 43 1907 ,61 26 nie Tiefban konv 9 39 00ba8do do neue 4 104 00 be outsche Riäsenb Prior Oblig Jan l102 ob do do St Pr O 681,0026Merseburg 1901 unkv 101 4 104 76626 tm do Em VII nnk b 1906 Magdeburg Bergwerk 35Naumburg 1900 abg 31/2 99,200 IIale et 3 94 750 do Prüm Pldbr n Marienhütte Koitzenau 0 79,00
Wesatpr Prov Anl 372 99,2062 Oalprouss Sudan 2 e r l e e 93 50Stauts Eis Anl 3172 99,896 e o IV V ukb b 3 Niederl Kohlen 118 25b20arten Knlsine 2 h 100 an Deutsohe Visenb St Prior Fohr 3 t We hin l 7 177 berg
Braunseliw 20 Thlr T 143 0062 Hrosian Wareennu o P A F r ehlesiseh Ainkhütten 17 3264 90besKöln ind Pr Auin 9/2 0cbeſ Horimunii Gronnu i di ler See Sinn 99 108 e e e e
Hamb 50 Thir Looze 8 Ie so urlonb Bllawkaw 5 P Pr 11ä rz o 114 000 Wurm Revier s 137 0oereAeiningor 7 oose 32 30b3 Ostprouzs Büdbahn b o III V u VI r 100 107,296
Oldenb 40 Thlr 3 129 252 Fion Frior Obligationen do J 2 t n a BorAnselänaisoke Fonds Fl Hie Obt S ger Z V u 1995 u 96 o er er

0 ukhb 23 7 Aschaffenb PapierfArgen Gora am do do Aliiteimeerb vitr 102,803 o XVI II uxb 1910 102 59 Agehersleb Kaliwerke 199 758

e en t e eBarletta 100 Lire I oose r 52 5 3 90 509 F tr B t V 1890 4 g Dessauer Gas 41 6 904Bukar Stadt Anl 1884 32 96 50626 do Ergüänzungan 4 101 200 do 190 ukb 10 5 102 60 b Dortmunder Union 5 1110,70br
do do 1888 52 92 10020 do Gold Pr do 1903 12 103 1056 Kiektr Licht u Kraft 4/2 102 75030Chilen Gold Anl 1889 1/2 92 10b26 t h W 99,73 i äo 1886 89 94 86 20 Gr Berl Pferdeb I u I 3172 100 00b

Chines St Anl v 1895 6 do ordwestbahn 372 751 do Kom O 01 uk 10 Zu 104 400 Hamb Packetfahrt
do do Kleine 9 104 2562 9üdöeter Bahn Lomb do 18906 66 21 99 7962 Helios Elektr Ges 41/3 7e 75620
do 1896 6 1060,50br0 J0, Obligationen u 106 90 B abg 600r2 I j äo do 5 64 506do v 1898 An 92 10b3 Ung Nordoztb Gold O 42 do do 29 90 Fr Krupp Obl 2 1191,895Eerniaehe prtv u S gang e rer u neetes igente 13 n lege nene aehe g r u do Resteertifikato 18 b Naphta Obligationen 4372100,606Freie ure 15 e 24 2561 Kosl Woronesoh Obl 2 Pr Pfdbr Bk uk 1905 u Not ddeutseher Lloyd 4 100 900

Griech Anl 1881 84 O 80 c do XVIII ukdh 1908 26 39 Obersehl Eisen Ind 497 62616do Kons Goldronto e r Wer So do h 1909 Tiele Winkler 4r 2 2 h j 54o Aynopei An 338977 Polen Kurt 4 99 00be43 X hab Il 102 z er Kieongioeserai 1105 106
u Sie 1280 479 fo Rjäsan 4 1100 256 X ukäb b 1912 32 190 49226 San AKtien
do o e e r T e g als S er e Fani g Borig Kas zen z I82,906Mailänd 10 Lire Loose 22,60 e an 49 on 12 Kleinb Obl P 1904 erg Märk B i 158 7062Mexikaner Anl à 100 5 1091 80 en foslow Gd b 1908 101 356 Bazuner Hyp Bank 4 1103 7565 102,7562 äsan Uralsk gar ukd do Comm Opl v 1907 90,600 do do Lit B 4 1118,009wotweg Bagni b s b i909 4 o do Em I unke 1910 104500 Börsen Handelsverein 49/2 100 00650

Oestetr 1660er Looge u I h 7 Sir do do III ukdb 1912 r m de Cob Goth Kredit Ges 90 50beB
Zumä j i 4 70620 c 2 Rhoin W I III V b C5 ,10b26 Cöln W u Komm 98 90b2Br u 4 685 90 b r n r m H u IV b 1901 85,6590 Danziger Privatbank 5 112 99b2
do do kleine 585,90 Warrg aukazisebe 3 ,0062 VI ukäb 1908 97,000 Ditseh Etfek B Hahn 102 00

Russ Gold R 1883 87 b arschau Wiener 10er 4 55 VII unkdb 1908 1 11101,105 do Hypoth B Berl 632 126 20630
do Orient Anl II wie icaneras er 9 VIII ukdb 1910 r apkvorein n eS 191 Iss J 8,00T Viel ob r 90,40 do unkdb b 489 10b46 sWeheghe r Gothaer Frivatbanie ſueo 9bera
do Boden Kredit 6 n t ieai do e do e r v 7 140,80b264 7 1 orthern Fac I b 4 do 87,806 Hamburg Hypoth B 8 1160,00620R n r g do Prof 4 1100 756 estd B C Pf I uk O 4 101,606 Königsberg Vereinsb 6 11300
do do 1866 5 338 7562 g g r 79,756 4 do e a n ted St 99 c Z F r Westpr ritt I I a 99 26b2 Magdeburger Privatb 2 2Seneg se u 35 33 z do do 831 nern ſo Nordd Grund Kredit 5 99,5do Hyp Pfabr 1878 9100,5062 ſcentral Paciſo 4 88005 e e Er v m s 173
ürkisch leihe D 8 05 1665 Preussische 3 10b Preuss Pfandbr BK 37,506e e e ehe ehe e len edo 400 Fres Ioose 131 7562 M ncerlonische G 0 3 63 10 Soble che 05 Wilhelma Med Alle U 17243 17786Vngarische Kr R 97 200 Fonug Hieenu O i880 3 733910

do Staats R 97 /2 s 20b20 do i880 h 66,508 L eipalger Börse 5 OKkt
Industrie Aktien Bigen haun Stamm Aktien I Ft uSächs Rent Anl 2222 89 100 4 3Ianse Gew 1882 101,900

Sir nene s a t 60 100 an 101 900ton 99 00 b Busohtiehrader B I o 500 89,106 o Em 101 902 103 80 alherat Blankann 4 110,007 ruir Sy23 tat n 190200
Archimedes 3 151 500 Jura Simpl kv Weetbl a Sioniern A865 100 95,406 33 e o

12 1172,50 37/2 do 67 Kv 490 500 190 696 32 Alib ndoblig 100,506r l in And Fiaenb Stamm u i andrentenbe 500 100,258 312 do do 900 100 900
Beri Charl Bau V m St Prior 4Atien HivBerliner Bockbrauerei 9 1151 ussig Teplitz 13 4 Dliv Tisenb Stamm ARt i 126 0do Brauerei Königst I116 25 Böhmens Nordbahn 93 ig T t z ya re zd 166 50 13,4 Aussig Tepl 500 kl 226,60b26 do elektr Strassb 79,504do Union Grativeil 5 2902hGaliz Karl Ludw B 5 1Brsl Fisenb Linke 61/4187 7562 Graz Köflach i u u W hBreslauer Oclwerke 63 2066 Kasohau Oderberg nd ered z 2 i r Riebeckdo Strassenbahn I0r7 152,2 Kronpr Rud s Be 4 r du k u 222 7 r Llieva et h
Cement Bau Ges Berl Er 2 32 Lemberg Crernowitz 67 e i Graz Köll geh 110 oc6 0 do Wolikammerei t
Charlotth Wasser wer 13 927 006 Oesterr Nord westb V 74Gem Pabr Sehrer 10 220 00 do B Eeiheih 12 Marienburg Allawks 74,000 Mansfelder Kuxe e
em ar SCerns n c h S Naumburger Braunk 180 50Bv e 2ää 5 3 biv Beux u Kreäit Akt e e en Hallenuer Gas ächs Kamm9 I187 00620 8 1Ane D Kr A pz 173,00b20 zDisch Gasglühl Ges z 133 550 van r Domhrowo 6 S b l Cheinn Bankverein 9 Sächs M F füartm 118 596

Ditsche Jutespinnerei IKursk Kiew 11 B P 6 Sächs Wehbstuhl5 132 50646 4 Dresdener Bank 148,006 21Eckert Maschn Fab Warschau Terespol 5 Fabr Schönherr 211,006Eiberfeld Farbenfabr 23 v Warzohau Wien s 167 2062 Gointer r ryie I 16 Thür Gasges Sp 259 505
Erdmannsdorf Spinn 13 rn 777 182 60771 4 Kob Goth Kred Ge i do tamm P r 260,506z n u 12 228 7540 al Meridionaux 6 I,eipziger Hypoih B 140 00b20 21 s hür Brrr D

en e e n n eli Ha i 20 z Jehwoeiz Cen Ban 28,258 z hortet r e e i ee n eertnh auſ o redo Brücienb konv 104 506 Hypoth Pfand u Reontenbrief 30 Zuecierraft Halle 156 250
do do St Pr 6 T Vcrauer Pfäbr Div Iunädustrie PapiereKeyling Th Eiseng gen Hyp B 809abg 4098,75620 0 Chemn Werkz Z im y/107 o00 Ausl Bisenb Pr Obl

Köln Müsener conv do do 3/2 92 2526 13 Gröllw Papierfabr 214,000 Aussig Teplitzer 96 70Knrfürstend Ges i Liq kr An r 32 97,00 4 W do Schldvschr 100,60ß Bönhm Ncrabzin
Ia Veloce Ital D II IX XII XV 31/2 95 60020 21/2 Dörstew Rattm St A 83,006 5 o do Gold 101,000ar J h a 1573777 y s A 98 000 4 hBusehtiehr I886 sitr 101 103älzer frede unk W A wMagaepur er Eauvauk 5 e XIX 3/2 95 C Stier e 74,000 43 Em 1868771/72
Magdeb Strassenbahn 5 XX unk 10 32 96 80620 18 Geraer Jutesp u W 266,006 Doux Bodenbsen 61 70eMaschin Breuer 83,00620 G K B IV rz 110 3/2 101 70 5 Germania Seh walbe 118,9006 1 do Em 1871Neue Boden A G l do do V rz 105 97 60626 54 Gersd Sikb V St A 415,003 d do do 1874 112,256
Nenroder Kunstanstalt 7 do VI unkb 1900 4 10086 do do Pr A 870,006 a Oraz Köflacher 70,590Nienburg E V A abg 9 do VII unkb b 1908 4 I100,609 84 do do do II 750 00b 6 do Em v 16871 u 72 100 000
Nordd Rswerke 1 do VIII S b 1905u b 5/2 97 80 0 Halles Str B 82 006 4 Kaschau Oderberg I00,908
Nordd Wollkämmerei do IX u IXa bis k 192,50 Kette Elbsch G Akt 68 598 Peag Dux Goldmr Gerste Deuts w d VII 4 100 50620 8 Körbisd Zuckerſh 118,000 5 Golddo u Ia conv t 100,7560 6 Leipz Baubenk 106,600 56 Prag Tarnau
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